
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Protokoll Ortsbürgerversammlung 

 
 

Wann  Mittwoch, 12. November 2025, 19.00 Uhr bis 19.25 Uhr 

Wo Turnhalle Träff 

Vorsitz Marianne Stänz, Gemeindeammann 

Anwesende Gemeinderäte Urs Rothlin, Vizeammann 

 Fabian Egger, Gemeinderat 

 Martin Hofer, Gemeinderat 

 Marcel Zehnder, Gemeinderat 

 

Stimmenzähler Oliver Brack und Désirée Busslinger 

 

Protokoll Manuel Brunner, Gemeindeschreiber 

 

Präsenz Stimmberechtigte gemäss Register  251 

 Quorum für definitive Beschlussfassung 

 (1/5 Stimmberechtigte - § 30 Gemeindegesetz)  51 

 Anwesende gemäss Stimmrechtsausweisen  18 
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Fakultatives Referendum 

Sämtliche, heute Abend gefassten Beschlüsse, ob positiv oder negativ, unterliegen dem fakulta-

tiven Referendum, nachdem das für eine abschliessende Beschlussfassung mindestens erfor-

derliche Anwesenheitsquorum von 51 mit 18 Stimmberechtigten nicht erreicht wird.  

 

 

Gemeindeamman Marianne Stänz eröffnet die ordentliche Ortsbürgerversammlung 2025 

um 19.00 Uhr. 

 

Die Vorsitzende bedankt sich für das zahlreiche Erscheinen der Ortsbürger und begrüsst die 

Anwesenden im Namen des Gemeinderates, insbesondere die langjährigen Hüttenwarte der 

Waldhütte Schönert, Maria und Daniel Luginbühl, die Stimmenzähler Oliver Brack und Désirée 

Busslinger, Michael Zehnder als Mitglied der Finanzkommission und die Mitglieder der Ortsbür-

gerkommission sowie dem Forstausschuss. 

 

Mit der Feststellung der Präsenz und dem Hinweis, dass von der Diskussion der heutigen Ver-

sammlung wiederum Tonaufnahmen als Grundlage für die Protokollprüfung durch die Finanz-

kommission erstellt werden, leitet die Vorsitzende zur Traktandenliste über, welche von den 

Anwesenden auf Rückfrage stillschweigend bestätigt wird. 

1. Protokoll der Ortsbürgergemeindeversammlung vom 13. Juni 2025 

2. Wahl der Finanzkommission für die Amtsperiode 2026/2029 

3. Wahl der Stimmenzähler/innen für die Amtsperiode 2026/2029 

4. Ermächtigung des Gemeinderats zum Abschluss von Tausch-, Abtretungs- und Dienstbar-

keitsverträgen in der Amtsperiode 2026/2029 

5. Ermächtigung des Gemeinderats zum Abschluss von Landkaufverträgen in der Amtsperi-

ode 2026/2029 

6. Genehmigung Budget 2026 

7. Verschiedenes und Umfrage 
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1. Genehmigung Protokoll der Gemeindeversammlung vom 13. Juni 2025 

(Gemeindeammann Marianne Stänz) 

 _________________________________________________________________________  

 

 

Der Gemeinderat schreibt dazu in seinem Traktandenbericht: 

 

An der Ortsbürgergemeindeversammlung vom 13. Juni 2025 haben von insgesamt 252 

Stimmberechtigten deren 44 teilgenommen und dabei folgende Beschlüsse in zustimmen-

dem Sinne gefasst: 

1. Genehmigung Protokoll der Ortsbürgergemeindeversammlung vom  

13. November 2024 

2. Genehmigung Rechenschaftsbericht 2024 

3. Genehmigung Rechnung 2024 

4. Genehmigung Verpflichtungskredit über CHF 211'000.00 für die Ertüchtigung Hangsi-

cherung «Stutz» 

 

Sämtliche Beschlüsse wurden im Sinne des jeweiligen Antrages gefasst und sind in 

Rechtskraft erwachsen. 

 

Prüfung des Protokolls durch die Finanzkommission 

Gestützt auf die einschlägige Bestimmung in der Gemeindeordnung (beschlossen von der 

Gemeindeversammlung am 24. November 2016) hat die Finanzkommission das Protokoll 

der letzten Gemeindeversammlung geprüft und wird in der Versammlung Bericht und An-

trag stellen. 

 _________________________________________________________________________  

 

Antrag 

Das Protokoll der ordentlichen Ortsbürgergemeindeversammlung vom 13. Juni 2025 sei 

zu genehmigen.  

 _________________________________________________________________________  

 

Diskussion 

Von der Diskussionsmöglichkeit wird kein Gebrauch gemacht. 

 _________________________________________________________________________  

 

Michael Zehnder, Finanzkommission 

Die Finanzkommission hat das Protokoll der letzten Ortsbürgerversammlung vom 13. Juni 

2025 geprüft und empfiehlt der Versammlung, dieses zu genehmigen. 

 _________________________________________________________________________  

 

Abstimmung 

Die Versammlung genehmigt das Protokoll der ordentlichen Ortsbürgerversammlung vom 

13. Juni 2025 in offener Abstimmung grossmehrheitlich ohne Gegenstimmen. 

 _________________________________________________________________________  
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2. Wahl der Finanzkommission für die Amtsperiode 2026/2029 

(Gemeindeammann Marianne Stänz) 

 _________________________________________________________________________  

 

Der Gemeinderat schreibt dazu in seinem Traktandenbericht: 

 

Einleitung 

Für die neue Amtsperiode 2026/2029 sind auch für die Ortsbürgergemeinde verschiedene 

Kommissionen neu zu bestellen. Gemäss Gesetz über die Ortsbürgergemeinde hat die 

Ortsbürgergemeindeversammlung u.a. die Wahl der Mitglieder der Finanzkommission vor-

zunehmen. Diese hat aus mindestens 3 Mitgliedern zu bestehen. Die Ortsbürgergemeinde-

versammlung bestimmt jeweils für eine Amtsdauer im Voraus die Zahl der Mitglieder. 

 

Es steht der Ortsbürgergemeinde dabei frei, eine eigene Finanzkommission zu bestellen 

(Bestimmung der Anzahl Mitglieder, Festlegung des Wahlmodus – offene oder geheime 

Abstimmung – mit nachfolgender Durchführung der Wahlen), oder die Finanzkommission 

der Einwohnergemeinde auch in den Belangen der Ortsbürgergemeinde als zuständig zu 

erklären. 

 

Bislang hat sich letztere Variante in der Praxis bewährt, weshalb der Gemeinderat vor-

schlägt, diese bisherige Regelung auch für die kommende Amtsperiode beizubehalten. 

 

Die Finanzkommission für die Einwohnergemeinde konnte im ersten Wahlgang vom 

28. September 2025 gewählt werden und setzt sich personell wie folgt zusammen:  

- Jahn Wassmer Angelika, geb. 1977, von Suhr AG und Dietikon ZH, Haldenstrasse 

21a, bisher (parteilos) 

- Gross Remo, geb. 1979, von Zürich ZH, Haldenstrasse 12, neu (Die Mitte) 

- Lutziger Daniel, geb. 1967, von Grabs SG, Schinebüelstrasse 26e, neu (Die Mitte) 

- Maurer Mirjam, geb. 1976, von Schmiedrued AG, Oberhard 4, neu (parteilos) 

- Meyer Martin, geb. 1980, von Birmenstorf AG, Fislisbacherstrasse 2, neu (parteilos) 

 _________________________________________________________________________  

 

Antrag 

Die für die Amtsperiode 2026/2029 gewählte Finanzkommission der Einwohnerge-

meinde sei auch für die Belange der Ortsbürgergemeinde als zuständig zu erklären.  

 _________________________________________________________________________  

 

Gemeindeammann Marianne Stänz 

Für die Einwohnergemeinde wurden an den Gesamterneuerungswahlen für die Amts-

periode 2026/2029 im September diverse Kommissionen gewählt. Nun gilt es auch für 

die Ortsbürgergemeinde die gesetzlich vorgeschriebenen Kommissionen zu wählen. 

 

Die Finanzkommission ist für die Beurteilung des Budgets, die Prüfung der Jahresrech-

nung sowie des Gemeindeversammlungsprotokolls zuständig. Ausserdem fungiert sie 

als Geschäftsprüfungskommission. 
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In Birmenstorf hat sich die Praxis bewährt, die Finanzkommission der Einwohnerge-

meinde auch für die Ortsbürgergemeinde als zuständig zu erklären. Es bedarf hierfür 

einen Gemeindeversammlungsbeschluss. 

 

Für die Amtsperiode 2026/2029 wurden für die Einwohnergemeinde folgende Mitglie-

der in die Finanzkommission gewählt:  

- Jahn Wassmer Angelika, bisher 

- Gross Remo, neu 

- Lutziger Daniel, neu 

- Maurer Mirjam, neu 

- Meyer Martin, neu 

 _________________________________________________________________________  

 

Diskussion 

Von der Diskussionsmöglichkeit wird kein Gebrauch gemacht. 

 _________________________________________________________________________  

 

Abstimmung 

Die für die Amtsperiode 2026/2029 gewählte Finanzkommission der Einwohnergemeinde 

wird auch in den Belangen der Ortsbürgergemeinde grossmehrheitlich ohne Gegenstim-

men als zuständig erklärt. 

 _________________________________________________________________________  
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3. Wahl der Szimmenzähler/innen für die Amtsperiode 2026/2029 

(Gemeindeammann Marianne Stänz) 

 _________________________________________________________________________  

 

Der Gemeinderat schreibt dazu in seinem Traktandenbericht: 

 

Einleitung 

Die Ortsbürgergemeindeversammlung hat aufgrund der einschlägigen Gesetzesbestim-

mungen auch ihre Stimmenzähler/innen für die Amtsperiode 2026/2029 zu wählen. 

 

Wie bei der Finanzkommission (vgl. Erläuterungen zum Traktandum 2) können hier eben-

falls «eigene» Stimmenwähler gewählt, oder aber diejenigen der Einwohnergemeinde auch 

in den Belangen der Ortsbürgergemeinde als zuständig erklärt werden. 

 

Auch hier hat sich letztere Variante in der Praxis bewährt. Der Gemeinderat schlägt daher 

vor, diese Regelung auch für die kommende Amtsperiode beizubehalten. 

 

Die Stimmenzähler/innen der Einwohnergemeinde wurden in der bisherigen Zusammenset-

zung in stiller Wahl für die Amtsperiode 2026/2029 (wieder-)gewählt. Es handelt sich dabei 

um:  

- Brack Oliver, geb. 1978, von Birmenstorf AG, Mellingerstrasse 15, bisher (SVP) 

- Jobin Michel, geb. 1968, von Les Bois JU, Oberhardstrasse 31, bisher (Die Mitte) 

- Tschümmy Erika, geb. 1960, von Wildhaus-Alt. St. Johann SG und Stein AR, Ober-

zelglistrasse 11, bisher (parteilos) 

- Busslinger Désirée, geb. 1970, von Birmenstorf AG und Basel BS; Oberhardstrasse 

13c, bisher (parteilos) 

 _________________________________________________________________________  

 

Antrag 

Die für die Amtsperiode 2026/2029 gewählten Stimmenzähler/innen der Einwohnerge-

meinde seien auch für die Belange der Ortsbürgergemeinde als zuständig zu erklären. 

 _________________________________________________________________________  

 

Gemeindeammann Marianne Stänz 

Zu den Aufgaben der Stimmenzählerinnen und Stimmenzählern gehören neben dem 

Stimmenzählen an den Gemeindeversammlungen auch das Mitwirken an Abstimmun-

gen und Wahlen. 

 

Auch für die Stimmenzähler hat sich die Praxis bewährt.  

 

Sämtliche bisherigen, untenstehenden Stimmenzählerinnen und Stimmenzähler wur-

den für die kommende Amtsperiode 2026/2029 wiedergewählt: 

- Brack Oliver 

- Jobin Michel 

- Tschümmy Erika 

- Busslinger Désirée 
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 _________________________________________________________________________  

 

Diskussion 

Von der Diskussionsmöglichkeit wird kein Gebrauch gemacht. 

 _________________________________________________________________________  

 

Abstimmung 

Die für die Amtsperiode 2026/2029 gewählten Stimmenzähler/innen der Einwohnerge-

meinde werden auch in den Belangen der Ortsbürgergemeinde grossmehrheitlich ohne 

Gegenstimmen als zuständig erklärt. 

 _________________________________________________________________________  
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4. Ermächtigung des Gemeinderats zum Abschluss von Tausch-, Abtretungs- und 

Dienstbarkeitsverträgen in der Amtsperiode 2026/2029 

(Gemeindeammann Marianne Stänz) 

 _________________________________________________________________________  

 

Der Gemeinderat schreibt dazu in seinem Traktandenbericht: 

 

Einleitung 

Die Ortsbürgergemeindeversammlung ermächtigte den Gemeinderat an der Versammlung 

vom 3. November 2021 zum Abschluss von Tausch-, Abtretungs- und Dienstbarkeitsverträ-

gen. Diese Ermächtigung ist auf eine Amtsdauer beschränkt und läuft demnach am 31. De-

zember 2025 aus. 

 

Der Gemeinderat hat vereinzelt über Tausch-, Abtretungs- und Dienstbarkeitsverträge im 

Zusammenhang mit Grundstücken der Ortsbürgergemeinde zu befinden. Der Vorteil einer 

gemeinderätlichen Ermächtigung zum Abschluss solcher Rechtsgeschäfte liegt darin, dass 

diese rasch und rationell abgewickelt werden können. Die nachgesuchte Ermächtigung be-

zieht sich lediglich auf kleinere Grundstücke, welche ihrer Beschaffenheit oder Fläche we-

gen, nicht überbaut werden können. Weitergehende Rechtsgeschäfte, insbesondere der 

Verkauf von Grundstücken, fällt nach wie vor in die Zuständigkeit der Ortsbürgergemeinde-

versammlung. 

 _________________________________________________________________________  

 

Antrag 

Dem Gemeinderat sei die Ermächtigung zu erteilen, in der Amtsperiode 2026/2029 

Tausch-, Abtretungs- und Dienstbarkeitsverträge für nicht überbaubare Grundstücke 

der Ortsbürgergemeinde rechtsgültig abzuschliessen. 

 _________________________________________________________________________  

 

Gemeindeammann Marianne Stänz 

Ab und zu muss der Gemeinderat über Tausch-, Abtretungs- und Dienstbarkeitsver-

träge im Zusammenhang mit Grundstücken der Ortsbürgergemeinde befinden. Es geht 

dabei um kleinere Grundstücke, die nicht überbaut werden können. Über den Verkauf 

von Grundstücken befindet immer die Gemeindeversammlung. 

 

Die Ermächtigung dient ausschliesslich des Zwecks, dass der Gemeinderat bei vorste-

henden Geschäften sinnvoll und pragmatisch handeln kann, ohne auf die nächste Orts-

bürgergemeindeversammlung warten zu müssen. 

 _________________________________________________________________________  

 

Diskussion 

Von der Diskussionsmöglichkeit wird kein Gebrauch gemacht. 

 _________________________________________________________________________  

 

Abstimmung 

Der Gemeinderat wird grossmehrheitlich ohne Gegenstimmen ermächtigt, in der Amts-

periode 2029/2029 Tausch-, Abtretungs- und Dienstbarkeitsverträge für nicht überbau-

bare Grundstücke der Ortsbürgergemeinde rechtsgültig abzuschliessen. 

 _________________________________________________________________________  
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5. Ermächtigung des Gemeinderats zum Abschluss von Landkaufverträgen in der 

Amtsperiode 2026/2029 

(Gemeindeammann Marianne Stänz) 

 _________________________________________________________________________  

 

Der Gemeinderat schreibt dazu in seinem Traktandenbericht: 

 

Einleitung 

Mit Beschluss der Ortbürgergemeindeversammlung vom 3. November 2021 wurde der Ge-

meinderat ermächtigt, während der Amtsperiode 2022/2025 Landkäufe bis zu einem Ge-

samtbetrag von CHF 300'000.00 zu tätigen und die entsprechenden Verträge rechtsgültig 

abzuschliessen. 

 

Eine solche Regelung ermöglicht dem Gemeinderat, in Absprache mit der Finanzkommis-

sion im Rahmen des bewilligten Kredites Landkäufe rechtsgültig zu tätigen, wobei die 

nächstfolgende Ortsbürgergemeindeversammlung jeweils über entsprechende Geschäfte 

zu orientieren ist. 

 

Diese generelle Landkaufermächtigung läuft Ende der Amtsperiode am 31. Dezember 2025 

aus. Der Gemeinderat beantragt Ihnen, diese Vollmacht für die kommende Amtsperiode 

2026/2029 zu erneuern.   

 

Antrag 

Dem Gemeinderat sei zu ermächtigen, in Absprache mit der Finanzkommission in der 

Amtsperiode 2026/2029 Landkäufe bis zum Gesamtbetrag von CHF 300'000.00 je 

Amtsperiode in eigener Kompetenz zu tätigen und entsprechende Verträge rechtsgültig 

abzuschliessen. 

 _________________________________________________________________________  

 

Gemeindeammann Marianne Stänz 

Die vor vier Jahren erteilte Ermächtigung des Gemeinderates für den Abschluss von 

Landkaufverträgen soll für die Amtsperiode 2026/2029 verlängert werden. 

 

Der Antrag sieht vor, dass der Landkauf bis zum Gesamtbetrag von CHF 300'000.00 in 

der Amtsperiode 2026/2029 und ausschliesslich in Absprache mit der Finanzkommis-

sion getätigt werden kann. Die Ortsbürgerkommission und bei Waldparzellen der Forst-

ausschuss werden selbstverständlich einbezogen. 

 _________________________________________________________________________  

 

Diskussion 

Von der Diskussionsmöglichkeit wird kein Gebrauch gemacht. 

 _________________________________________________________________________  

Abstimmung 

Der Gemeinderat wird grossmehrheitlich ohne Gegenstimmen ermächtigt, in Abspra-

che mit der Finanzkommission in der Amtsperiode 2026/2029 Landkäufe bis zum Ge-

samtbetrag von CHF 300'000.00 je Amtsperiode in eigener Kompetenz zu tätigen und 

entsprechende Verträge rechtsgültig abzuschliessen. 

 _________________________________________________________________________  
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6. Genehmigung Budget 2026 

(Gemeinderat Martin Hofer) 

 _________________________________________________________________________  

 

Der Gemeinderat schreibt dazu in seinem Traktandenbericht: 

 

Einleitung 

Das Budget 2026 wird nicht vollständig abgedruckt und den Stimmberechtigten verteilt. In-

teressierte haben die Möglichkeit, dieses samt Erläuterungen während der ordentlichen Ak-

tenauflage bei der Gemeindekanzlei einzusehen, im Internet (www.birmenstorf.ch) herun-

terzuladen oder bei der Abteilung Finanzen zu bestellen (056 201 40 65 oder finanzen@bir-

menstorf.ch). 

 

Erfolgsrechnung 

Das vorliegende Budget der Ortsbürgergemeinde (inkl. Forstrechnung) weist einen Auf-

wandüberschuss von CHF 4'530 aus. 

 

Die einzelnen Ausgabeposten sind in den detaillierten Erläuterungen zum Budget 2026 er-

sichtlich und begründet. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Nettoaufwand / Nettoertrag Erfolgsrechnung Budget 2026 

Die Aufteilung des Nettoaufwandes/Nettoertrags der einzelnen Verwaltungsabteilungen ist 

im nachfolgenden Diagramm als Zusammenzug ersichtlich: 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

http://www.birmenstorf.ch/
mailto:finanzen@birmenstorf.ch
mailto:finanzen@birmenstorf.ch
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Investitionsrechnung 

Die Ausgaben für bauliche Investitionen, Anschaffungen von Mobilien, Planprojekte sowie 

Instandstellungs- und Unterhaltskosten an Sachgütern mit mehrjähriger Nutzungsdauer fal-

len unter den Investitionsbegriff, sofern die Bruttokosten pro Einzelobjekt CHF 50'000 über-

steigen. 

 

Massgebend für die Vermögensentwicklung ist die Selbstfinanzierung. Sie ist jene Summe, 

die zur Finanzierung der Investition durch eigene, im selben Rechnungsjahr erwirtschaftete 

Mittel, eingesetzt werden kann. 

 

 

 

 

 

 

 

 

Haben Sie vorgängig zur Gemeindeversammlung Fragen zur Zahlenzusammenstellung? – 

Die Abteilung Finanzen steht Ihnen gerne zur Verfügung (056 201 40 65 oder  

finanzen@birmenstorf.ch). 

 _________________________________________________________________________  

 

Antrag 

Das Budget 2026 der Ortsbürgergemeinde sei zu genehmigen. 

 _________________________________________________________________________  

 

Gemeinderat Martin Hofer 

Für das Jahr 2026 ist ein betrieblicher Aufwand von rund CHF 217'690.00 sowie ein 

betrieblicher Ertrag von CHF 175'600.00 geplant. Mit der Einrechnung des Ergebnisses 

aus der Finanzierung ergibt dies ein Aufwandüberschuss von CHF 4'530.00 (Verlust). 

 

Im Vorjahr war ein Ertragsüberschuss von rund CHF 21'550.00 budgetiert. Der grosse 

Unterschied ist auf die höheren Ausgaben für den Unterhalt der Bruggerstrasse, der 

alle zwei Jahre anfallende, periodische Flurwegunterhalt sowie die tiefere Verzinsung 

des Vermögens (nur noch 0.25 %) und die geringeren Einnahmen im Bereich Forst zu-

rückzuführen. 

 _________________________________________________________________________  

 

Diskussion 

Von der Diskussionsmöglichkeit wird kein Gebrauch gemacht. 

 _________________________________________________________________________  
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 _________________________________________________________________________  

 

Abstimmung 

Das Budget 2026 der Ortsbürgergemeinde wird in offener Abstimmung grossmehrheit-

lich ohne Gegenstimme genehmigt. 

 _________________________________________________________________________  
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7. Verschiedenes und Umfrage 

(Gemeindeammann Marianne Stänz) 

 _________________________________________________________________________  

 
Gemeindeammann Marianne Stänz startet mit der Verabschiedung der Hüttenwarte 
der Waldhütte Schönert, Maria und Daniel Luginbühl. 
 
Die erste Vermietung der Waldhütte Schönert unter der Aufsicht von Maria und Daniel 
Luginbühl fand am 16. April 1986 statt. Kurz vor dem 40-jährigen Jubiläum legen die 
beiden ihr Amt als Hüttenwarte nieder. Über all die Jahre haben sie sich zuverlässig 
mit schwierigen Mietern herumgeschlagen, dafür gesorgt, dass die Güllengrube recht-
zeitig geleert und kaputte Gegenstände repariert wurden und sich um die ständigen 
Bewohner, die Siebenschläfer, gekümmert. 
 
Ihre guten Menschenkenntnisse haben ihnen jeweils schon früh offenbart, ob es mit 
den Mietern gut laufen oder schwieriger werden wird. Neben guten Freundschaften 
bleiben die Erinnerungen und die Geschichten weiterhin bestehen. 
 
Über all die Jahre haben die Luginbühls viele spezielle Reservationen erlebt. Sei es 
beim Abgabetermin das Auffinden einer schlafenden, noch angeheiterten Truppe oder 
als plötzlich das gesamte Geschirr weg war, weil es das Militär versehentlich mitge-
nommen hat oder die GOA-Party mit mehrfachem Polizeieinsatz. 
 
Die 50-jährige Waldhütte Schönert ist noch immer in guten Zustand und wird im Durch-
schnitt zweimal pro Woche vermietet. Ab dem 1. Januar 2026 übernehmen Zulfije und 
Selman Ramoja das Amt des Hüttenwartes der Waldhütte Schönert. 
 
Gemeindeammann Marianne Stänz bedankt sich im Namen der Gemeinde bei Maria 
und Daniel Luginbühl für die langjährige, stets zuverlässige Erfüllung des Amtes als 
Hüttenwarte.  
 
 
Gemeindeammann Marianne Stänz eröffnet die allgemeine Diskussionsrunde für Fra-
gen und Anliegen.  
 
Aus der Versammlung kommen keine weiteren Wortmeldungen. 
 
 
Gemeindeammann Marianne Stänz informiert über nachstehende Themen: 

- Weihnachtsbaumverkauf am Samstag, 20. Dezember 2025 

- Gemeindeversammlung OBG am Freitag, 19. Juni 2026 in der Waldhütte Schönert 

- Gemeindeversammlung OBG am Mittwoch, 11. November 2026 vor der EWG 
 
 
Gemeindeammann Marianne Stänz schliesst die Versammlung mit einem Dankeschön 
für den Versammlungsbesuch. 
 
 
Für das getreue Protokoll:  
 
GEMEINDERAT BIRMENSTORF 
 
 
Marianne Stänz Manuel Brunner 
Gemeindeammann Gemeindeschreiber 


